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Erlaubnisantrag nach dem Niedersächsischen Wasserge setz 
 

zum Entnehmen von Grundwasser für Löschwasserzwecke 
 

 
Stadt Wolfsburg 
Geschäftsbereich Bürgerdienste 
Umweltamt 
als Untere Wasserbehörde 
Postfach 10 09 44 
38409 Wolfsburg 

 
 
1.  Art des Antrages:  
Es wird beantragt (Zutreffendes ankreuzen): 

 Erlaubnis nach § 8 WHG  Verlängerung der bestehenden Er-
laubnis  vom : .............................................. 

 Zulassung des vorzeitigen Beginns 
     nach § 17 WHG 

 
 
2.  Angaben zum Antragsteller und Entwurfsverfasser : 
Name und Anschrift des Antragstellers: 

 

 

 

Telefon: 

Handy: 

Fax: 

e-mail: 

Name und Anschrift des Entwurfsverfassers: 

 

 

Name des Sachbearbeiters: 

Telefon: 

Handy: 

Fax: 

e-mail: 

 
 
3.  Anzahl und Lage der Entnahmestelle(n):  
Anzahl der Entnahmestelle(n): 
 
Rechts- und Hochwert(e): 

 

 

Gemarkung: Flur: Flurstück: 
 
Eigentümer: 

 
 
4.  Art und Umfang der Anlage:  
Bezeichnung und Zweck der Anlage bzw. des Vorhabens: 
 
 
 
 

Erforderliche Entnahmemenge:                                                                                   

                                                                                   l/s 

 

                                                                                    m³/h 



 

             
 

 
 
5. Daten zu der (den) Bohrung(en):  
Bohrfirma (Anschrift, Telefon- und Faxnummer): 
 
 
 
 

Anzahl der Bohrungen:                                  

                                    

Tiefe der Bohrung(en):                                                                                   

Bohrdurchmesser:                                                                                   

                                     

Bohrverfahren: 

                                                                                            

 
 
6.  Angaben zum Grundwasserstand:  
maximaler Grundwasserstand: 
 
                                 m NN                                      m u. G.O.K. 

gemessener Grundwasserstand am ..........................................................: 
 
                                   m NN                                   m u. G.O.K. 

 
 
7.  Gesamtkosten (einschl. Mehrwertsteuer) der Maßn ahme:  
                                                                                                                                                                                          Euro 

 
 
8.  Voraussichtliche Inbetriebnahme:  
Tag: 
 

Monat: Jahr: 

 
 
9. Erforderliche Anlagen zum Wasserrechtsantrag:  
 
a) Erläuterungsbericht 
 
b) Übersichtsplan, Maßstab 1 : 25.000 (Messtischblatt) mit Kennzeichnung des Grundstückes 
 
c) Übersichtslageplan, Maßstab 1 : 5.000 (Deutsche Grundkarte) mit eingezeichnetem Standort des (der) Lösch-
wasserbrunnen(s) 
 
d) Lageplan (Liegenschaftsgrafik) des (der) Löschwasserbrunnen(s), Maßstab 1 : 500 
 
e) Kurzangabe des erwarteten Schichtenprofils 
 
e) Zertifikate der Bohrfirma 
 
 

Ort, Datum, Unterschrift des Antragstellers: Firmenstempel des Antragstellers: 
 
 
 
 

 
Die Erstellung und Verarbeitung personenbezogener Daten ist zur Erfüllung der Aufgaben nach § 8 und § 17 WHG 
erforderlich und nach § 4 Niedersächsisches Datenschutzgesetz zulässig. Der Antrag ist vollständig ausgefüllt und 
mit allen Anlagen  in dreifacher Ausfertigung einzureichen. 
 


